
Zierstorf Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Mecklenburg / protestantisch.  
Heute Ortsteil der Gemeinde Groß Roge im Landkreis Rostock 
des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 
 
In Zierstorf: 3 Verfahren mit 2 Hinrichtungen. 

 

-1599   Chim Wrede / Untertan des Hermann Zepelin.  
             Er stand im Gerücht des Böten (Raten, Besprechen, Gesundbeten)  
  und wurde von Chim Stein  
  (Untertan des Heinrich von Adrom zu Zierstorf /Amt Güstrow))  
 für das Sterben von zwei Pferden verantwortlich gemacht. 
            Heinrich von Adrom bat die Juristenfakultät Greifswald um Belehrung.  
            Die Fakultät verfügte die Inhaftierung des Beschuldigten  
 durch seinen Gerichtsherrn Hermann Zepelin oder Überstellung  
 an Heinrich von Adrom.  
            Dem Beschuldigten war in der Haft die Anklage in Gegenwart eines Notars  
 und von Zeugen vorzuhalten. 
            Bei fehlender Geständnisbereitschaft und auf der Grundlage von  
            Zeugenaussagen unter Eid war die Folter anzuwenden. 
            Das Urteil im Verfahren ist unbekannt. 
      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess, Dargestellt am Beispiel der 
                   Juristenfakultäten Rostock und Greifswald (1570/82-1630), II,2 
                   Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Greifswalder Spruchakten  
        von 1582 bis 1630, 
                   Frankfurt am Main 1983, S. 100 – 101 
 
-1607   Peter Wrede.  
 Inhaftiert und mit der Folter bedroht.  
            Geständnis:  
 Er verleugnete Gott und ging im Namen des Teufels zum Nachtmahl  
 des Herrn.  
            Von Juristenfakultät Rostock wurde die Bedrohung mit der Folter  
 nur aufgrund Besagung durch den Gerichtsherren gerügt.    
 Urteil laut Belehrung Fakultät:  
 Tod auf dem Scheiterhaufen.  
            Gerichtsherr war Kurt von Adrom zu Zierstorf (Amt Güstrow). 
      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung,  II,1 
                   Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Rostocker Spruchakten  
        von 1570 bis 1630, 
                   Frankfurt am Main 1983, S. 371 - 372 
 1607   Schottesche.   
 Sachverhalt, Geständnis, Belehrung Juristenfakultät Rostock, Urteil,  
 Gerichtsherr und Quelle analog Peter Wrede. 
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